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Equal Pay Day 
 
Was ist uns Arbeit wert? 
 
Seit 10 Jahren erinnert der Equal Pay Day an die unterschiedliche Entlohnung von Frauen und 
Männern. Die Differenz zwischen den Gehältern hat mehrere Ursachen, die Berufswahl, die 
ungerechte Bezahlung bei gleicher Arbeit, die Anzahl der Arbeitsstunden und verfestigte 
Rollenstereotype. 
 
Frauen ergreifen eher die Sozialberufe, arbeiten gerne mit und am Menschen, Männer sind eher im 
Produktionsgewerbe, im technischen Bereich zu finden, in Berufen, die besser bezahlt werden, als 
erstgenannte Sparte. 
 
Die Leistungen z.B. von Erzieherinnen in Kitas haben großen Einfluss auf unsere Gesellschaft, sie 
stellen die Weichen für künftige Biografien, die Leistungen von Altenpflegerinnen prägen den 
Umgang mit dem Alter. Auf den „Schultern“ dieser Berufe, die vorwiegend von Frauen ausgeübt 
werden, lastet große Verantwortung gegenüber unserer Gesellschaft und dem einzelnen Menschen, 
doch die Bezahlung entspricht oftmals nicht dem Wert, den diese Arbeit für uns alle hat. 
 
Eine finanzielle Neubewertung der sog. Frauenberufe ist dringend geboten, dann verringert sich auch 
die Lohndifferenz zwischen den Geschlechtern. Oder wollen wir tatsächlich zukünftig Menschen 
davon abbringen, z.B. Kindererzieherin, Altenpflegerin, Krankenschwester, Physiotherapeutin zu 
werden, mit der Aussage, von dem Verdienst kannst Du nicht so gut leben, schon gar nicht im Alter. 
 
Der Landesfrauenrat Hamburg e.V., Vertretung von über 60 Hamburger Frauenverbänden, setzt sich 
für eine Neubewertung der Arbeit ein, auch im Hinblick auf den kommenden Wandel in der 
Arbeitswelt.  
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